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An die 

Bezirksvertretung 

Rudolfsheim-Fünfhaus 

Gasgasse 8-10 

1 1 5 0  W i e n  

                                                                                                      

 

Betrifft: Anfrage der FPÖ-Fraktion zur Bezirksvertretungssitzung am 17.11.2016 bezüglich    

Mindestsicherungsbezieher im Bezirk 

 

 

Die unterzeichneten Bezirksräte der FPÖ Rudolfsheim-Fünfhaus stellen gemäß § 23 GO-BV 

folgende   

A N F R A G E: 
 

Der Bezirksvorsteher wird um Aufklärung und Beantwortung ersucht:     

 

1. Wie viele Personen beziehen im 15. Bezirk mit Stichtag 31.Oktober 2016 Leistungen 

aus der Wiener Mindestsicherung? 

 

2. Wie hoch ist das Durchschnittsalter der Personen, die im Bezirk die Mindestsicherung 

beziehen? 

 

3. Wie hoch ist der Anteil an Mindestsicherungsbezieher die die österreichische 

Staatsbürgerschaft besitzen? 

 

4. Wie hoch ist der Anteil an EU-Bürgern die Mindestsicherung beziehen? 

 

5. Wie hoch ist der Anteil an Drittstaatsangehörige (inkl. Asylsuchente und subsidiär 

Schutzberechtigte) die Mindestsicherung beziehen? 

 

 

B E G R Ü N D U N G: 
 

Die Finanzierung der Mindestsicherung; die damit verbundene Sozialproblematik und die sich 

daraus ergebenden Lösungs- bzw. Verbesserungsansätze sind derzeit zentrale Themen im 

politischen Geschehen. Für einen Bezirk stellen sich im Zusammenhang mit der Anzahl von 

Mindestsicherungsbeziehern Fragen der Kaufkraft im Bezirk, Fragen die das Wohnen 

betreffen bzw. Maßnahmen die zur Verbesserung des Wirtschaftsstandortes Rudolfsheim-

Fünfhaus führen könnten. 

 

 

                      Mag. Dietmar Kowarik                                        Herbert Schweifer    

                             Klubobmann                                                        Bezirksrat                     


